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Urheber- und Schutzrechte 
Der Inhalt dieser Anleitung sowie Tabellen und Zeichnungen sind Eigentum der NIVUS 
GmbH. Sie dürfen ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung weder reproduziert noch 
vervielfältigt werden. 
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. 

 

Schriftliche Genehmigung erforderlich 

Diese Anleitung darf – auch auszugsweise – nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmi-
gung der NIVUS GmbH vervielfältigt, übersetzt oder Dritten zugänglich gemacht werden. 

Übersetzung 
Bei Lieferung in die Länder des europäischen Wirtschaftraumes ist die Anleitung entspre-
chend in die Sprache des Verwenderlandes zu übersetzen. 
Sollten im übersetzten Text Unstimmigkeiten auftreten, ist die Originalanleitung (deutsch) zur 
Klärung heranzuziehen oder ein Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe zu kontaktieren. 

Copyright 
Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines In-
halts sind verboten, soweit nicht ausdrücklich gestattet. Alle Rechte vorbehalten. 

Gebrauchsnamen 
Die Wiedergabe von Gebrauchsnamen, Handelsnamen, Warenbezeichnungen und dgl. in 
dieser Anleitung berechtigen nicht zu der Annahme, dass solche Namen ohne weiteres von 
jedermann benutzt werden dürfen; oft handelt es sich um gesetzlich geschützte eingetragene 
Warenzeichen, auch wenn sie nicht als solche gekennzeichnet sind. 
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Allgemeines 
1 Zu dieser Anleitung 

 

Wichtig 

VOR GEBRAUCH SORGFÄLTIG LESEN. 

AUFBEWAHREN FÜR SPÄTERES NACHSCHLAGEN. 

Diese Anleitung ist für das Regenintensitätsmessgerät und dient dessen 
bestimmungsgemäßer Verwendung. Die Anleitung richtet sich ausschließlich an qualifiziertes 
Fachpersonal. 

Lesen Sie die Anleitung vor Einbau bzw. Anschluss sorgfältig und vollständig durch, sie ent-
hält wichtige Informationen zum Produkt. Beachten Sie die Hinweise und befolgen Sie insbe-
sondere die Sicherheits- und Warnhinweise. 
Falls Sie Probleme haben, Inhalte dieser Anleitung zu verstehen, wenden Sie sich für Unter-
stützung an die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe oder eine der Niederlassungen. Die 
Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe können keine Verantwortung für Sach- oder Perso-
nenschäden übernehmen, die durch nicht richtig verstandene Informationen in dieser Anlei-
tung hervorgerufen wurden. 

1.1 Mitgeltende Unterlagen 
Für die Installation und den Betrieb des Gesamtsystems werden neben dieser Technischen 
Beschreibung / Montageanleitung zusätzliche Anleitungen oder Technische Beschreibungen 
benötigt. 

• Betriebsanleitung Datenlogger NivuLink Micro II / NivuLink Micro II Ex 

Diese Anleitungen liegen den jeweiligen Geräten bei bzw. stehen auf der NIVUS-Homepage 
zum Download bereit. 

1.2 Verwendete Zeichen und Definitionen 
Darstellung Bedeutung Bemerkung 

 (Handlungs-)Schritt Handlungsschritte ausführen; 
Beachten Sie bei nummerierten 
Handlungsschritten die vorgegebene 
Reihenfolge. 

 Querverweis Verweist auf weiterführende oder 
detailliertere Informationen. 

 

Dokumentation 
Verweis 

Verweist auf eine begleitende 
Dokumentation. 

>Text< Parameter oder Menü Kennzeichnet einen Parameter oder ein 
Menü, das anzuwählen ist oder beschrieben 
wird. 

Tab. 1 Strukturelemente innerhalb der Anleitung  
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1.3 Verwendete Abkürzungen 
1.3.1 Farbcode für Leitungen und Einzeladern 

Die Abkürzungen der Farben für Leitung- und Aderkennzeichnung folgen dem internationalen 
Farbcode nach IEC 60757: 

BK Schwarz BN Braun RD Rot 

OG Orange YE Gelb GN Grün 

BU Blau VT Violett GY Grau 

WH  Weiß PK Rosa/Pink TQ Türkis 

GNYE Grün/Gelb GD Gold SR  Silber 
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Sicherheitshinweise 
2 Allgemein: Verwendete Symbole und Signalworte 

2.1 Erklärung zur Bewertung der Gefahrengrade 

 

Das allgemeine Warnsymbol kennzeichnet eine Gefahr, die zu Verletzungen oder zum 
Tod führen kann. Im Textteil wird das allgemeine Warnsymbol in Verbindung mit den 
nachfolgend beschriebenen Signalwörtern verwendet. 

 

GEFAHR Warnung bei hohem Gefährdungsgrad 

Kennzeichnet eine unmittelbare Gefährdung mit hohem Risiko, die Tod oder schwere Kör-
perverletzungen zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

 

WARNUNG Warnung bei mittlerem Gefährdungsgrad und Personenschäden 

Kennzeichnet eine mögliche Gefährdung mit mittlerem Risiko, die Tod oder (schwere) Kör-
perverletzung zur Folge haben kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

 

VORSICHT Warnung vor Personen- oder Sachschäden 

Kennzeichnet eine mögliche Gefährdung mit geringem Risiko, die leichte oder mittlere 
Körperverletzungen oder Sachschaden zur Folge haben kann, wenn sie nicht vermieden 
wird. 

 

 

WARNUNG Gefahr durch elektrischen Strom 

Kennzeichnet eine unmittelbare Gefährdung durch Stromschlag mit mittlerem Risiko, die 
Tod oder (schwere) Körperverletzungen zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

 

 

Wichtiger Hinweis 

Beinhaltet Informationen, die besonders hervorgehoben werden müssen. 

Kennzeichnet eine möglicherweise schädliche Situation, die das Produkt oder etwas in 
seiner Umgebung beschädigen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

 

 

Hinweis 

Beinhaltet Tipps oder Informationen. 
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2.2 Warnhinweise auf dem Gerät (optional) 

 

Allgemeiner Warnhinweis 

Dieses Symbol verweist den Betreiber / die Betreiberin oder den Benutzer / die Benutze-
rin auf Inhalte in dieser Anleitung. 
Die Berücksichtigung der hier enthaltenen Informationen ist erforderlich, um den vom Ge-
rät gebotenen Schutz für die Installation und im Betrieb aufrecht zu erhalten. 

 

 

Schutzleiteranschluss 

Dieses Symbol verweist auf den Schutzleiteranschluss des Gerätes. 
Abhängig von der Installationsart darf das Gerät entsprechend der gültigen Gesetze und 
Vorschriften nur mit einem geeigneten Schutzleiteranschluss betrieben werden. 

 

3 Besondere Sicherheits- und Vorsichtsmaßnahmen 
Bei der Arbeit mit den NIVUS-Geräten müssen die nachfolgenden Sicherheits- und 
Vorsichtsmaßnahmen generell und jederzeit beachtet und befolgt werden. Diese War-
nungen und Hinweise werden nicht bei jeder Beschreibung innerhalb der Unterlage 
wiederholt. 
 

WARNUNG Arbeitssicherheitsvorschriften beachten 

Einbau, Montage, Inbetriebnahme und Wartung darf nur von entsprechend geschultem 
Personal vorgenommen werden. Vor Beginn der Montagearbeiten ist die Einhaltung sämtli-
cher Arbeitssicherheitsvorschriften zu prüfen. 

Nichtbeachtung kann Personenschäden zur Folge haben.  

 

WARNUNG Sicherheitseinrichtungen nicht verändern! 

Es ist strengstens untersagt, die Sicherheitseinrichtungen außer Kraft zu setzen oder in ih-
rer Wirkungsweise zu verändern. 

Nichtbeachtung kann Personen- oder Anlageschäden zur Folge haben.   

 

 

Inbetriebnahme nur durch qualifiziertes Personal 
Das gesamte Messsystem darf nur von qualifiziertem Fachpersonal installiert und in Be-
trieb genommen werden. 
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4 Gewährleistung 
Das Regenintensitätsmessgerät wurde vor Auslieferung funktional geprüft. Bei bestimmungs-
gemäßer Verwendung (siehe Kap. „6 Bestimmungsgemäße Verwendung“) und Beachtung 
der Technischen Beschreibung / Montageanleitung, der mitgeltenden Unterlagen (siehe Kap. 
„1.1 Mitgeltende Unterlagen“) und der darin enthaltenen Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen sind keine funktionalen Einschränkungen zu erwarten und ein einwandfreier Betrieb 
sollte möglich sein. 

 Beachten Sie hierzu auch das nachfolgende Kapitel „5 Haftungsausschluss“. 

 

Einschränkung der Gewährleistung 

Bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise und Anweisungen in dieser Unterlage behal-
ten sich die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe eine Einschränkung der Gewährleis-
tung vor. 

5 Haftungsausschluss 
Die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe übernehmen keine Haftung 

• für Folgeschäden, die auf eine Änderung dieses Dokumentes zurückzuführen sind.  
Die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe behalten sich das Recht vor, den Inhalt 
des Dokuments einschließlich dieses Haftungsausschlusses unangekündigt zu ändern. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf eine Missachtung der gültigen Vorschriften 
zurückzuführen sind. Für Anschluss, Inbetriebnahme und Betrieb der Geräte/Sensoren 
sind alle Informationen und übergeordneten gesetzlichen Bestimmungen des Landes 
(in Deutschland z. B. die VDE-Vorschriften), wie gültige Ex-Vorschriften sowie die für 
den jeweiligen Einzelfall geltenden Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften zu 
beachten. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf unsachgemäße Handhabung zurückzufüh-
ren sind. Sämtliche Handhabungen am Gerät, welche über die montage- und an-
schlussbedingten Maßnahmen hinausgehen, dürfen aus Sicherheits- und Gewährleis-
tungsgründen prinzipiell nur von NIVUS-Personal bzw. durch NIVUS autorisierte Perso-
nen oder Firmen vorgenommen werden. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf den Betrieb des Gerätes in technisch nicht 
einwandfreiem Zustand zurückzuführen sind. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf eine nicht bestimmungsgemäße Verwen-
dung zurückzuführen sind. 

• für Personen- oder Sachschäden, die auf eine Missachtung der Sicherheitshinweise 
in dieser Anleitung zurückzuführen sind. 

• für fehlende oder falsche Messwerte, die auf unsachgemäße Installation oder fehler-
hafte Parametrierung/Programmierung zurückzuführen sind und für die daraus resul-
tierenden Folgeschäden.  
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6 Bestimmungsgemäße Verwendung 

 

Wichtiger Hinweis 

Das Regenintensitätsmessgerät ist ausschließlich zum unten aufgeführten Zweck be-
stimmt. 
Eine andere, darüberhinausgehende Nutzung, ein Umbau oder eine Veränderung des 
Gerätes/Sensors ohne schriftliche Absprache mit der NIVUS-Firmengruppe gilt als nicht 
bestimmungsgemäß.  

Für hieraus resultierende Schäden haften die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe 
nicht. Das Risiko trägt allein der Betreiber / die Betreiberin. 

Der Regenintensitätssensor bildet zusammen mit dem Datenlogger NivuLink Micro II, dem 
PV-Modul und der Masthalterung das Regenintensitätsmessgerät.  
Der Regenintensitätssensor ermittelt die aktuelle Regenintensität und sendet den Mittelwert 
in regelmäßigen Intervallen an den Datenlogger NivuLink Micro II.  

Das Regenintensitätsmessgerät ist nach dem, bei Herausgabe der Unterlage, aktuellen 
Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln konstruiert und pro-
duziert. Gefahren für Personen- oder Sachschäden sind dennoch nicht vollständig auszu-
schließen.  
Beachten Sie unbedingt die zulässigen maximalen Grenzwerte in Kapitel „19 Technische Da-
ten“. Sämtliche von diesen Grenzwerten abweichenden Einsatzfälle, die nicht von der NIVUS 
GmbH in schriftlicher Form freigegeben sind, entfallen aus der Haftung der Unternehmen der 
NIVUS-Firmengruppe. 

 

Hinweis 

Beachten Sie für die Installation und Inbetriebnahme folgende Punkte: 

 Konformitätserklärung 
 Prüfbescheide der zulassenden Stelle 
 Gültige nationale Vorschriften 

 

7 Pflichten des Betreibers / der Betreiberin 

 

Richtlinien und Auflagen unbedingt beachten und einhalten 

Im EWR (Europäischen Wirtschaftsraum) sind die nationale Umsetzung der Rahmenricht-
linie (89/391/EWG) sowie die dazugehörigen Einzelrichtlinien und davon besonders die 
Richtlinie (2009/104/EG) über die Mindestvorschriften für Sicherheit und Gesundheits-
schutz bei Benutzung von Arbeitsmitteln durch Arbeitnehmer / Arbeitnehmerinnen bei der 
Arbeit, jeweils in der gültigen Fassung, zu beachten und einzuhalten.  
In Deutschland ist die Betriebssicherheitsverordnung einzuhalten. 

Holen Sie sich die örtliche Betriebserlaubnis ein und beachten Sie die damit verbundenen 
Auflagen. Zusätzlich müssen Sie die Umweltschutzauflagen und die örtlichen gesetzlichen 
Bestimmungen für folgende Punkte einhalten: 

• Sicherheit des Personals (Unfallverhütungsvorschriften) 

• Sicherheit der Arbeitsmittel (Schutzausrüstung und Wartung) 

• Produktentsorgung (Abfallgesetz) 

• Materialentsorgung (Abfallgesetz) 

• Reinigung (Reinigungsmittel und Entsorgung) 
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Anschlüsse 
Stellen Sie als Betreiber / Betreiberin vor dem Aktivieren des Regenintensitätsmessgerätes 
sicher, dass, bei der Montage und Inbetriebnahme, die örtlichen Vorschriften (z. B. für den 
Elektroanschluss) beachtet wurden. 

Anleitung aufbewahren 
Bewahren Sie die Anleitung sorgfältig auf und stellen Sie sicher, dass sie jederzeit verfügbar 
und vom Benutzer / von der Benutzerin des Produkts einsehbar ist. 

Anleitung mitgeben 
Bei Veräußerung des Regenintensitätsmessgerätes muss diese Anleitung mitgegeben wer-
den. Die Anleitung ist Bestandteil der Lieferung. 

8 Anforderungen an das Personal 
Installation, Inbetriebnahme und Wartung dürfen nur von Personal durchgeführt werden, das 
die nachfolgenden Bedingungen erfüllt: 

• Qualifiziertes Fachpersonal mit entsprechender Ausbildung 

• Autorisierung durch den Anlagenbetreiber / die Anlagenbetreiberin 

 

Qualifiziertes Fachpersonal 

im Sinne dieser Anleitung bzw. der Warnhinweise auf dem Produkt selbst sind Personen, 
die mit Aufstellung, Montage, Inbetriebnahme und Betrieb des Produktes vertraut sind und 
über die ihrer Tätigkeit entsprechenden Qualifikationen verfügen, wie z. B.  

I. Ausbildung und Unterweisung bzw. Berechtigung, Stromkreise und Geräte/Sys-
teme gemäß den Standards der Sicherheitstechnik ein- und auszuschalten, zu er-
den und zu kennzeichnen. 

II. Ausbildung oder Unterweisung gemäß den Standards der Sicherheitstechnik in 
Pflege und Gebrauch angemessener Sicherheitsausrüstung. 

III. Schulung in erster Hilfe. 
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Lieferung, Lagerung und Transport 
9 Lieferumfang 

Zur Standard-Lieferung des Regenintensitätsmessgerätes gehören:  

• Die (teilweise) vormonierten Komponenten:  

 Regenintensitätssensor 

 Photovoltaikmodul (20 W) 

 Datenlogger NivuLink Micro II 

 Masthalterung 

 Schellenband 

 Abstandsbolzen 

• Technische Beschreibung / Montageanleitung (mit EU Konformitätserklärung(en)) mit 
allen notwendigen Informationen für den Betrieb des Regenintensitätsmessgerätes (ge-
druckt oder als Link zum NIVUS Downloadcenter). 

• Betriebsanleitung Datenlogger NivuLink Micro II / NivuLink Micro II Ex (mit EU Konfor-
mitätserklärung(en)) mit allen notwendigen Informationen für den Betrieb des Datenlog-
gers (gedruckt oder als Link zum NIVUS Downloadcenter). 

Kontrollieren Sie weiteres Zubehör je nach Bestellung anhand des Lieferscheins. 

10 Eingangskontrolle 
Kontrollieren Sie den Lieferumfang sofort nach Eingang auf Vollständigkeit und augenschein-
liche Unversehrtheit. Melden Sie eventuell festgestellte Transportschäden unverzüglich dem 
anliefernden Frachtunternehmen. Senden Sie ebenfalls eine schriftliche Meldung an die  
NIVUS GmbH Eppingen. 
Unvollständigkeiten der Lieferung müssen innerhalb von zwei Wochen schriftlich an Ihre zu-
ständige Vertretung oder direkt an die NIVUS GmbH in Eppingen gerichtet werden. 

 

Zwei-Wochen Frist einhalten 

Später eingehende Reklamationen werden nicht anerkannt. 

 

11 Lagerung 
Schützen Sie das Regenintensitätsmessgerät vor korrosiven oder organischen Lösungsmit-
teldämpfen, radioaktiver Strahlung sowie starken elektromagnetischen Strahlungen. 
Lagern Sie das Regenintensitätsmessgerät in der Originalverpackung. 

12 Transport 
Schützen Sie das Regenintensitätsmessgerät vor starken Stößen, Schlägen, Erschütterun-
gen oder Vibrationen. Transportieren Sie das Regenintensitätsmessgerät in der Originalver-
packung. 
Ansonsten gelten bezüglich der äußeren Einflüsse die gleichen Bedingungen wie für die La-
gerung (siehe Kap. „11 Lagerung“).  
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13 Rücksendung 
Im Fall einer Rücksendung senden Sie das Regenintensitätsmessgerät frachtfrei und in der 
Originalverpackung an die NIVUS GmbH in Eppingen. 
Nicht ausreichend frei gemachte Sendungen werden nicht angenommen! 

Generell muss vor der Rücksendung ein Rücksendeschein (inkl. RMA-Rücksendenummer) 
beim NIVUS-Kundendienst angefordert werden. Ohne diese RMA-Nummer kann die einge-
hende Warensendung nicht entsprechend zugeordnet werden. 

 Siehe Kap. „22.2 Kundendienst-Information“. 
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Produktbeschreibung 
14 Regenintensitätsmessgerät in der Übersicht 

Der Regenintensitätssensor bildet zusammen mit dem Datenlogger NivuLink Micro II, dem 
Photovoltaikmodul und der Masthalterung das Regenintensitätsmessgerät (Abb. 14-1). 
Der Datenlogger sammelt die ermittelten Daten und sendet diese weiter an einen eingestell-
ten Empfänger (NIVUS WebPortal bzw. kundeneigenen Server), während das Photovoltaik-
modul die Energieversorgung vor Ort ermöglicht. 
Das mitgelieferte Schellenband und die Abstandsbolzen ermöglichen die Montage an einem 
Mast. 

 
 Photovoltaikmodul (20 W) 

 Regenintensitätssensor 

 Schellenband 

 Abstandsbolzen 

 Masthalterung 

 Datenlogger NivuLink Micro II, Typ NLG02 4GRK 000 

Abb. 14-1 Komponenten des Regenintensitätsmessgerätes 
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15 Geräteabmessungen 

 

Abb. 15-1 Abmessungen des Regenintensitätsmessgerätes  
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16 Komponenten des Regenintensitätssensors 
VORSICHT Regenintensitätssensor nicht öffnen 

Der Regenintensitätssensor ist ab Werk montiert. Öffnen Sie den Sensor nicht, da die Dich-
tigkeit anschließend nicht mehr gewährleistet werden kann. 

Nichtbeachtung kann dazu führen, dass der Regenintensitätssensor die Regenmengen 
nicht mehr korrekt ermitteln kann. 

Für hieraus resultierende Schäden haften die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe 
nicht. Das Risiko trägt allein der Betreiber / die Betreiberin. Siehe auch Kap. „4 Gewährleis-
tung“.  

 

 

 
 LED 

 Sensorplatine 

 Gehäuse 

 Schrauben 

 Montagearm 

 Dichtungsring 

 Gegenlichtblende 

 Linse 

Abb. 16-1 Komponenten des Regenintensitätssensors 

17 Gerätekennzeichnung 
Die Angaben in dieser Technischen Beschreibung / Montageanleitung gelten nur für das 
Regenintensitätsmessgerät, das auf dem Titelblatt angegeben ist. 
Das Typenschild befindet sich aut dem Gehäuse und enthält folgende Angaben: 

• Name und Anschrift der NIVUS GmbH 

• CE-Kennzeichen 

• Kennzeichnung der Serie und des Typs mit Artikelnummer und Seriennummer 

• Baujahr: die ersten vier Zahlen der Seriennummer entsprechen dem Baujahr und der 
Kalenderwoche (z. B. 2604…..) 
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Wichtig für alle Rückfragen und Ersatzteilbestellungen ist die richtige Angabe der Artikel-
nummer und der Seriennummer des betreffenden Regenintensitätsmessgerätes. Nur so ist 
eine einwandfreie und schnelle Bearbeitung möglich. 

 

Abb. 17-1 Typenschild Regenintensitätsmessgerät 

 

Typenschild prüfen 

Prüfen Sie anhand des Typenschildes, ob das gelieferte Regenintensitätsmessgerät Ihrer 
Bestellung entspricht. 

 

18 Varianten des Regenintensitätsmessgerätes 
Das Regenintensitätsmessgerät wird aktuell nur in einer Variante geliefert. 
 
RMI- Regenintensitätsmessgerät mit Regenintensitätssensor, Datenlogger und 

Photovoltaikmodul  
 Typ     
 RG15 Sensorkopf 
  Spannungsversorgung 
  P20 20 W Photovoltaikmodul  
   Energieversorgung 
   R Akku 
RMI- RG15 P20 R   

Tab. 2 Produktstruktur Regenintensitätsmessgerät  
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19 Technische Daten Regenintensitätsmessgerät 
Spannungsversorgung 12 V / 20 W Photovoltaikmodul 
Wetterfestigkeit Unempfindlich 

Nicht überfluten (siehe auch Betriebsanleitung NivuLink  
Micro II) 

Einsatztemperatur -20 … +60 °C 
Lagertemperatur -20 … +60 °C 
Einheit mm/min 
Messintervall 6-sekündlich 
Signalausgabe 1-minütig (Mittelwert) 
Auflösung 0,02 mm 
Max. Intensität 200 mm/h bzw. 3,33 mm/min 
Messmodus Eventbetrieb 
Speicherzyklus 1 min - 24 h (konfigurierbar) 
Übertragungsintervall 5 min - 24 h (konfigurierbar) 
Datenübertragung LTE 
Eingänge 4x 0...20 mA / 0...10 V / Digitaler Universaleingang 
Schnittstellen RS485 / Modbus / RTU / HART 
Abmessungen (LxBxH) 475x490x180 mm  

(siehe auch Kap. „15 Geräteabmessungen“) 
Gewicht 5,6 kg 

Tab. 3 Technische Daten  
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Funktionsprinzip 
20 Funktionsprinzip Regenintensitätssensor 

Der Regenintensitätssensor sendet Infrarotstrahlen aus, die, abhängig von der Tropfengröße 
und der Tropfenanzahl, von der Oberfläche des Regenintensitätssensors unterschiedlich re-
flektiert werden. Diese Reflexion der Infrarotstrahlen wird zur Bestimmung der Regenintensi-
tät ausgewertet. 
Die Ermittlung der Regenintensität erfolgt alle sechs Sekunden. Aus diesen innerhalb einer 
Minute ermittelten Einzelwerten, wird jeweils ein Durchschnittswert errechnet. Diese Durch-
schnittswerte werden im Minutentakt an den angeschlossenen Datenlogger  
NivuLink Micro II übertragen. 

 
 Infrarotstrahlen 

 Regentropfen auf der Oberfläche des Regenintensitätssensors 

Abb. 20-1 Regenintensitätssensor: Funktions-/Messprinzip 
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Installation und Montage 
21 Allgemeine Informationen zur Montage des Regenintensitätsmessge-

rätes 
VORSICHT Regenintensitätssensor nicht öffnen 

Der Regenintensitätssensor ist ab Werk montiert. Öffnen Sie den Sensor nicht, da die Dich-
tigkeit anschließend nicht mehr gewährleistet werden kann. 

Nichtbeachtung kann dazu führen, dass der Regenintensitätssensor die Regenmengen 
nicht mehr korrekt ermitteln kann. 

Für hieraus resultierende Schäden haften die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe 
nicht. Das Risiko trägt allein der Betreiber / die Betreiberin. Siehe auch Kap. „4 Gewährleis-
tung“.   

 

Das Regenintensitätsmessgerät wird vormontiert und damit auch größtenteils angeschlossen 
ausgeliefert. Lediglich die Montage vor Ort und die Verdrahtung (Erstinbetriebnahme) des 
Datenloggers NivuLink Micro II müssen noch erfolgen.  
Vor der Inbetriebnahme den Akkustecker im Inneren des Gerätes einstecken, um den Akku 
zu aktivieren. Die Steckverbindung darf erst kurz vor der Installation verbunden werden, da 
der Regenintensitätssensor direkt aktiv ist und Strom verbraucht. 

 Siehe Kap. „21.2 Allgemeine Montage-/Installationsbestimmungen“, „21.3 Aus-
wahl des Montageortes“ und „21.4 Montage“. 

21.1 Kabelbelegung / Schalterstellungen des Regenintensitätssensors 

 

Kabelbelegung / Schalterstellungen zur Information 

Die nachfolgende Kabelbelegung und die Schalterstellungen sind nur zur Information dar-
gestellt. Eine Veränderung dieser Verkabelung bzw. der Schalterstellungen ist nicht erfor-
derlich. 

 

 
Pos. 1 Schalterstellung 
Schalter 1 ON 

Schalter 2 ON 

Schalter 3 OFF 

Schalter 4 OFF 
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Pos. 2 Kabelbelegung/Kabelfarbe  
(siehe auch Kap. „1.3.1 Farbcode für Leitungen und Einzeladern“) 

OUT GN 

V+ PK 

GND BU 

Abb. 21-1 Platine des Sensorkopfes 

21.2 Allgemeine Montage-/Installationsbestimmungen 

WARNUNG Maßnahmen zur Gefahrenabwehr 

Vor Beginn der Montagearbeiten ist die Einhaltung sämtlicher Arbeitssicherheitsvorschrif-
ten zur prüfen. Gegebenenfalls sind die erforderlichen Maßnahmen zur Gefahrenabwehr zu 
treffen. 

Nichtbeachtung kann zu Verletzungen von Personen führen.  

 

WARNUNG Arbeitssicherheitsvorschriften beachten und Genehmigungen einholen 

Die Montage des Regenintensitätsmessgerätes erfolgt häufig an erhöhten Stellen, was den 
Einsatz von besonderen Hilfsmitteln erforderlich macht. Evtl. muss auch schweres Gerät 
mit Personenkörben an Staplern oder Hebebühnen eingesetzt werden. 
Die persönliche (Absturz-)Sicherung der Arbeitskräfte hat dabei immer Vorrang und muss 
sichergestellt sein. 

Ein solcher Einsatz ist gesondert vorzubereiten. Gegebenenfalls sind auch Genehmigun-
gen (vor allem im öffentlichen Bereich) für die Aufstellung und den Betrieb erforderlich. 
Diese sind vor Beginn der Arbeiten bei den entsprechenden Stellen einzuholen. 

Eine beauftragte Montagefirma muss das entsprechende Fachwissen und die gültigen Ge-
nehmigungen für die Montage besitzen. 

 

 

 

Wichtige Montagehinweise 

 Achten Sie auf eine sachgemäße Montage. 

 Befolgen Sie bestehende gesetzliche bzw. betriebliche Richtlinien. 

 Unsachgemäße Handhabung kann zu Verletzungen und/oder Beschädigungen 
an den Geräten führen. 

Vor Beginn der Montagearbeiten unbedingt die vorangegangenen Allgemeinen Mon-
tage-/Installationsbestimmungen lesen. 
Die NIVUS GmbH weist ausdrücklich darauf hin, dass alle Genehmigungen und Arbeitsvor-
schriften eingeholt bzw. beachtet werden müssen. 
Das eingesetzte Regenintensitätsmessgerät muss dauerhaft und zuverlässig befestigt wer-
den, um ein Herunterfallen zu vermeiden. 
Deshalb sollte das verwendete Befestigungsmaterial unbedingt korrosionsfrei sein. Das mit-
gelieferte Schellenband ist hierfür gut geeignet. 

21.3 Auswahl des Montageortes 
Bei der Auswahl des Montageortes folgende Punkte beachten: 

• Der Niederschlag muss ungehindert auf die Linse des Regenintensitätssensors treffen 
können. 

• Den Regenintensitätssensor so platzieren, dass kein Spritzwasser von anderen Objek-
ten auf die Linse treffen kann. 
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• Das Photovoltaikmodul muss zur Aufladung ausreichendem Sonnenlicht ausgesetzt 
sein. Die Ausrichtung des PV-Moduls in Richtung der intensivsten Sonneneinstrahlung 
(Mittagssonne) (je nach Einsatzort unterschiedlich: Nordhalbkugel/Südhalbkugel) sollte 
möglich sein. 

• Dynamischen Schattenwurf infolge sich bewegender Vegetation zwischen Lichtquelle 
(Sonne) und Regenintensitätssensor vermeiden, da häufig wechselnde Lichtimpulse 
den Infrarotsensor stören können.  
Info: Dies gilt nicht für Schattenwürfe, die langsam wechseln, z. B. von statischen Ob-
jekten wie Gebäuden, Mauern, Laternen und ähnlichen. 

• Die Installationshöhe ist grundsätzlich frei wählbar, jedoch empfiehlt NIVUS für die er-
schwerte Zugänglichkeit in öffentlichen Bereichen eine Installationshöhe von mindes-
tens drei Metern, um Vandalismus zu verhindern. 

 

21.4 Montage 
Das Regenintensitätsmessgerät kann an Masten mit einem Durchmesser von mindestens 
40 mm montiert werden. Das Befestigungsmaterial muss in seiner Länge auf den Mast abge-
stimmt sein. 
In der nachfolgenden Abbildung sind zwei Beispiele dargestellt: Mastdurchmesser 40 mm 
und 200 mm. 

 
 Masthalterung 
 Abstandsbolzen 

 Schellenband 

 Mast 

 Schellenbandverschluss 

Abb. 21-2 Ansicht von oben  
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 Vorgehensweise: 

1. Das Regenintensitätsmessgerät unter Zuhilfenahme von z. B. Kabelbindern in 
der geplanten Höhe am Mast (Abb. 21-2 Pos. 4) fixieren: 
Dazu den Kabelbinder zwischen der Masthalterung (Abb. 21-2 Pos. 1) und den 
beiden Abstandsbolzen (Abb. 21-2 Pos. 2) durchziehen, um den Mast (Abb. 
21-2 Pos. 4) herumlegen und festziehen. 

2. Zwei Schellenbänder (Abb. 21-2 Pos. 3) auf die erforderliche Länge kürzen und 
Schellenbandverschlüsse (Abb. 21-2 Pos. 5) anbringen. 

3. Schellenbänder, wie zuvor den Kabelbinder, zwischen der Masthalterung und 
den beiden Abstandsbolzen durchziehen und um den Mast herumlegen. Dabei 
nicht über den Kabelbinder legen, da dieser wieder entfernt wird. 

4. Schellenbänder durch Einschrauben der Schrauben an den Schellenbandver-
schlüssen leicht anlegen. 

5. Regenintensitätsmessgerät so ausrichten, dass das Photovoltaikmodul in Rich-
tung Mittagssonne zeigt, um die bestmögliche Sonneneinstrahlung zur Energie-
versorgung zu erreichen. 

6. Beide Schellenbänder festschrauben. 

7. Kabelbinder entfernen. 

8. Datenlogger NivuLink Micro II direkt am Gerät gemäß dessen Betriebsanleitung 
mit dem Ringmagneten über den Reedkontakt aktivieren.  
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Erstinbetriebnahme 
Vor der ersten Inbetriebnahme des Regenintensitätsmessgerätes muss der Datenlogger  
NivuLink Micro II aktiviert werden.  

VORSICHT Unbedingt gemäß der Betriebsanleitung des Datenloggers NivuLink Micro II vorge-
hen 

Der Datenlogger NivuLink Micro II muss gemäß Kapitel „Anschluss einer externen Span-
nungsversorgung (nur in Nicht-Ex-Bereichen)“ mit dem PV-Modul verdrahtet werden. 

Nichtbeachtung kann dazu führen, dass der Datenlogger NivuLink Micro II beschädigt wird. 

Für hieraus resultierende Schäden haften die Unternehmen der NIVUS-Firmengruppe 
nicht. Das Risiko trägt allein der Betreiber / die Betreiberin. Siehe auch Kap. „4 Gewährleis-
tung“.  

 

 

 Dazu unter Beachtung des Kapitels „Anschluss einer externen Spannungsvversorgung 
(nur in Nicht-Ex-Bereichen)“ in der Betriebsanleitung des Datenloggers NivuLink Micro II 
die Drähte an der Spannungsklemme 12 V anschließen.  
Durch den Anschluss wird der Datenlogger mit Spannung versorgt und beginnt zu arbei-
ten.  

 Siehe auch Kap. „21 Allgemeine Informationen zur Montage des Regenintensi-
tätsmessgerätes“ in dieser Anleitung. 
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Parametrierung und Bedienung 
Das Regenintensitätsmessgerät ist bereits ab Werk parametriert und nach der Erstinbetrieb-
nahme auch einsatzbereit.  
Falls dennoch Parameter geändert werden sollen, erfolgt dies anhand der Betriebsanleitung 
des Datenloggers NivuLink Micro II. 
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Wartung und Reinigung 
22 Wartung 

22.1 Wartungsintervall  
Das Regenintensitätsmessgerät ist von seiner Konzeption praktisch kalibrier-, wartungs- und 
verschleißfrei. 
NIVUS empfiehlt dennoch eine jährliche Überprüfung des gesamten Messsystems durch 
den NIVUS-Kundendienst. 
Abhängig vom Einsatzgebiet des Messsystems kann das Wartungsintervall abweichen. Der 
Umfang einer Wartung und deren Intervalle hängen von folgenden Faktoren ab: 

• Materialverschleiß 

• Allgemeine Vorschriften für den Betreiber / die Betreiberin der Messeinrichtung 

• Umgebungsbedingungen 

Zusätzlich zur jährlichen Wartung empfiehlt NIVUS eine komplette Wartung des Messsys-
tems durch den NIVUS Kundendienst nach spätestens zehn Jahren. 
Generell gilt, dass die Überprüfung von Messgeräten, Zusatzgeräten und Sensoren Grund-
maßnahmen sind, welche zur Verbesserung der Betriebssicherheit und Erhöhung der Le-
bensdauer beitragen. 

22.2 Kundendienst-Information 
Für die empfohlene jährliche Inspektion des gesamten Messsystems bzw. die komplette War-
tung nach spätestens zehn Jahren kontaktieren Sie unseren Kundendienst: 

NIVUS GmbH - Kundencenter 
Tel. +49 7262 9191-922 
kundencenter@nivus.com 

23 Reinigung 

23.1 Regenintensitätsmessgerät 
Reinigungsintervall 
NIVUS empfiehlt die Reinigung der Linse des Regenintensitätsgerätes mindestens alle zwei 
Monate. Eine verschmutzte Linse kann zu einer Verringerung der Genauigkeit führen. 

Hilfsmittel zur Reinigung 
Reinigen Sie das gesamte Regenintensitätsmessgerät inklusive Photovoltaikmodul und 
Regenintensitätssensor bei Bedarf mit einem feuchten Tuch.  
Verwenden Sie keine scharfen Reinigungs- oder Lösungsmittel! Schwache Haushaltsreiniger 
oder Seifenlaugen können verwendet werden. 

VORSICHT Beschädigung durch harte Gegenstände 

Zur Reinigung des Regenintensitätsmessgerätes und aller angebauten Bauteile dürfen kei-
nesfalls harte Gegenstände, wie Drahtbürsten, Stangen, Schaber oder ähnliches verwen-
det werden. Der Einsatz von Wasserstrahlreinigung ist nicht zulässig (z. B. Abspritzen mit 
Wasserschlauch).  

Der Einsatz von Hochdruckreinigern kann zur Beschädigung des Regenintensitätsgerätes 
führen und ist deshalb grundsätzlich verboten. 

 
 

  

mailto:kundencenter@nivus.com
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24 Demontage/Entsorgung 
Entsorgen Sie das Regenintensitätsmessgerät entsprechend den gültigen örtlichen Umwelt-
vorschriften für Elektroprodukte. 

 Vorgehensweise: 

1. Demontieren Sie alle angeschlossenen/angebauten Bestandteile des Regenin-
tensitätsmessgerätes mit geeignetem Werkzeug. 

2. Entfernen Sie die Stützbatterien des Datenloggers NivuLink Micro II gemäß 
dessen Betriebsanleitung. 

3. Entsorgen Sie alle Teile separat und fachgerecht. 
 

 

WEEE-Direktive der EU 

Dieses Symbol weist darauf hin, dass bei der Verschrottung des Gerätes die Anforderungen der 
Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte zu beachten sind. Die NIVUS 
GmbH unterstützt und fördert das Recycling bzw. die umweltgerechte, getrennte Samm-
lung/Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten zum Schutz der Umwelt und der 
menschlichen Gesundheit. Beachten Sie die örtlichen Entsorgungsvorschriften und Gesetze. 

Die NIVUS GmbH ist bei der EAR registriert, daher können in Deutschland öffentliche Sammel- 
und Rückgabestellen für die Entsorgung genutzt werden. 

Der Datenlogger NivuLink Micro II enthält eine Stützbatterie (Lithium-Knopfzelle), die se-
parat zu entsorgen ist. 

 

25 Einbau von Ersatz- und Verschleißteilen 
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass Ersatz- und Zubehörteile, die nicht von 
uns geliefert wurden, auch nicht von uns geprüft und freigegeben sind. Der Einbau und/oder 
die Verwendung solcher Produkte können daher u. U. konstruktiv vorgegebene Eigenschaf-
ten Ihres Regenintensitätsgerätes negativ verändern oder außer Kraft setzen.  
Für Schäden, die durch die Verwendung von Nicht-Originalteilen und Nicht-Original-Zubehör-
teilen entstehen, ist die Haftung der Fa. NIVUS ausgeschlossen.  
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Zulassungen und Zertifikate 
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Konformitätserklärung für den Datenlogger NivuLink Micro II 

Siehe Betriebsanleitung des Datenloggers 
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